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CHRONIK DER BERNER WOCHE

BERNER LAND
20. Dez. Die Bombardieruugsschäden in Worrrriont, die anlässlich der Bom-

bardierung durch amerikanische Flugzeuge im Oktober 1944 ent-
stunden, werden auf rund 258 000 Franken beziffert.

— In Pruntrut wird eine Gesellschaft zur französisch-schweizerischen
Freurid.sciiafi gegründet.

21. Dez. Pfarramt und Frauenverein Lotzwit laden Männer und Frauen,
die mehr als 70 Jahre alt sind, zu einer Feier in der Kirche ein.

— In Gstacid wird eine Aktiengesellschaft Sitzfi/t Wossejfn.grat gegründet,
die den Betrieb mit umlaufenden Sesseln zur /ieförderung von
Personen von Gstaad-Turbachtal nach der Höhe des Dürischildes be-
zweckt.

22. Dez. Der seit mehreren Tagen herrschende milde Föhnstwrm lässt die
Temperatur in Interlafce« auf 13 Grad Wärme ansteigen. Der Baro-
meterstand liegt um volle 17 Millimeter unter dem Normalstand.

— Die deutschen Internierten in Oberburg sind damit beschäftigt, das
fnterniertenloger bei der Steingrube, in dem in den letzten Kriegs-
jähren Militärinternierte aus Frankreich, Polen, Russland, Oesterreich
und Deutschland untergebracht waren, abzubrechen.

— In Därstetten, Brienz und anderwärts richtet der Föhnstnrm nament-
lieh an elektrischen Leitungen Schäden an, so dass stundenlang auf
das elektrische Licht verzichtet werden muss.

23. Dez. Der Be?-ner Frouenchor Länggasse veranstaltet im Bergkirchlein
Eggiwil eine Weihnachtsfeier, bei der die Kinder mit gestrickten und
genähten Arbeiten, die das Jahr hindurch angefertigt wurden, be-
schert werden.

— Die Gemeinde Hilterfingen legt jedem Wehrfähigen eine Bronze-
médaillé auf den Weihnachtstisch.

STADT BERN
20. Dez. In Bern treffen zwölf finnische Studenten zutr Studium an der

veterinär-medizinischen Fakultät ein.

51. Dez. Bei der stadtbernischen Gemeindeabstimmung werden alle acht
Vorlagen mit starkem Mehr angenommen, und zwar der Voranschlag
für 1946, die Erstellung einer Wohnsiedelung in Bümpliz, der Aligne-
mentsplan für den Ostring, der Landerwerb für die Standstrasse, das
neue Steuerreglement, die Verlängerung der Tramlinie vom Burgern-
ziel durch den Ostring, die Garantieerneuerung für die Mittelschulen.

22. Dez. t in Paris Martha Stettier, die bekannte Kunstmalerin, im Alter
von 76 Jahren.

23. Dez. Der Berner Stadtrat beschliesst in seiner letzten Sitzung dieses
Jahres die Ausrichtung eines Kredites von 158 000 Fr. für die Er-
Stellung eines Kindergartengebäudes im Brückfeld.

— Auf Antrag der kantonal" i Kunst körnmission kauft der Regierungsrat
aus der gegenwärtigen Weihnaehtsausstellung bernischer Maler und
Bildhauer verschiedene Werke.

— f Oberst Hans von Steiger, alt Direktor der Landestopographie.

— t im Alter von 89 Jahren Martin Hauser, alt Vizedirektor der Ober-
telegraphendirektion.

24. Dez. Von den zahlreichen Weihnachtsfeiern, die über die Festtage ab-
gehalten werden, seien erwähnt die Feier für alleinstehende Männer
des christlichen Vereins junger Männer, eine Feier im Remontendepot
für die Angehörigen aller im Depot Tätigen, eine Weihnachtsfeier Ein-
samer, zu der 150 Alte von der Familie Küenzli ins Café Corso ein-
geladen wurden.

25. Dez. Zum neuen Steuerverwoffer der Stadt Bern wird vom Gemeinde-
rat gewählt Kurt Scheurer, Adjunkt der kantonalbernischen Steuer-
Verwaltung.

26. Dez.. Die Siedlungsbaugenossenschäft Bern publiziert die Erstellung
von 40 weiteren Einfamilienhäusern an der Haidenstrasse im Wylergut.

— Für die Amerika-Besucher stellt der Verkehrsverein ein reichhaltiges
Programm auf, das u. a. den Besuch von Museen, Schulen, technische
und industrielle Führungen, die Besichtigung von Kliniken, Spitälern
sowie landwirtschaftlichen Institutionen vorsieht.
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20. ve?. Ois öoinbarckisrurlgsscbllcken m lVoirrnont, 6ie anlâsslicd 6er kom-
dsrclierung 6urek smerikaniseke PIug?euge im Oktober 1944 ent-
stunden, wer6sn suk run6 258 Mil Pranken de?ikkert.

— In pruritruk wir6 sins Oeseliscka/t zur /ranzô«àk-«càeizeri»ckerì
preurickscbatt gegrün6et.

21. Os?. pkarrsmt un6 prsusnvsrsin Votzrvit ls6en Männer un6 prsusn,
die mcdr als 70 .labre nil sin6, ?u einer peier in cker Kircbe ein.

— In Oxtciack wird nine /Vktiengesellzcbskt Sitzii/t IVasseragrat ,«.> uru-uli I.
die den vetried mit umlaukencken Sesseln ?ur /iekor6erung von
Personen von Ostsaci-purbacbtal nock 6er Kode 6es Vürisckil6es be-
?wsckt.

22. Oc?. ver seit msbreren 4'agen berrsebencie roiicke pöbnsturrn lässt die
pemperatur in àtcrtaksn out 13 disci IVârme ansteigen. ver IZaro-
meterstand liegt um voile 17 Millimeter unter cism Kormalstanck.

— vie ckeutscben krtternierten in Oberburg sinci damit descksktigt, 6ss
knternisrterckager bei cker Stàgrube, in ciem in cien let?ten Kriegs-
labren Militsrintsrnisrte sus prankreick, Polen, Kusslsnck, Oestsrreiek
unci Osutscblsnd untergebracbt waren, sb?ubrecbsn.

— In värstetteu, vrien? unci anderwärts riektet 6er pöknsturrn nsmsnt-
iicN an elektriscken vsitungen Zckàden an, so dass stundenlang auk
Nos elektriscks vicNt veràktst werden muss.

23. vex. ver keener prausncbor vàggasse veranstaltet im IZergkircblsin
pggiroil sine tVeibnacbtskeier, bei cier à Kinder mit gestrickten unci
genakten Arbeiten, ciis das dsbr kindureb sngskertigt wurden, de-
scdert werden.

- vie Oemeinde lkitterfingen legt jedem IVekrMkiNe» eine vronre-
Medaille out den Weibnacbtstiscb.

87iì07 sen««
20. ve?. In Lern îretten ?wö>k /inniscbs ^luckenteu ?.uir Ltudium sn der

veterinsr-medi?inisebsn pakultst ein.

21. ve?. Sei cier »tacktbernizcken Oemeiuckeclbstirnm.uug werden slle sedt
Vorlsgen mit stsrksm IVledr angenommen, und ?war cier Voranscblsg
kür 1946, Nie Erstellung einer IVoknsiedslung in vümpli?, 6er Cligne-
mentsplsn kür den Ostring, der vanderwerd kür die Standstrasse. das
neue Ltsuerreglement, die Verlängerung 6er 'krsmlinie vom vurgern-
?ie1 durcb 6sn Ostring, 6ie Osrsntiesrneuerung kür 6ie Mittelsekulen.

22. ve?.. t in Paris Martba ktetller, 6ie beksnnte Kunstmslerin, im älter
von 76 .Iskren.

23. ve?. Oer ösrrcsr Stacktrat desckliesst !n seiner letzten Sitzung 6ieses
labres 6ie áusriebtung eines Kredites von 158 VW Pr. kür 6ie Kr-
Stellung eines Kinckeryartc r.gebäuckes im Lrüekkeld.

— /cut Antrag 6er kantonal" > Kunstkommisslon kau/t 6er Kegierungsrat
sus 6sr gegenwärtigen iVeibrrcicbtsattsstellttng berniscksr IVlslsr un6
IZilNksusr versckie6ens IVerke.

— f Oberst kkanz von Steiger, alt virektor 6sr vsn6estopogrsx>Nie.

— t im kalter von 89 Isdren /Vtertin kkanser, alt Vi?s6irektor 6er Oder-
tslegrspden6irsktion.

24. Os?. Von 6en ?sdlrsicken iVeibnaobts/eier,!, 6is üker 6ie Pesttags ad-
gedalten werden, seien erwsknt 6ie peier kür allelnsteden6e IVlanner
6ss ckristlicNsn Vereins lunger lVlännsr, sine peier im Rsmontenciepot
kür 6ie ^ngsNörigen aller im Oepot tätigen, eine Weiknaedtskeier Pin-
ssmsr, ?u 6er 15» älte von 6sr pamilie Küenrli ins Oaks Oorso ein-
gelacien wur6en.

25. ve?. /um neuer, 5tsuerveru)ntter 6er Stockt Lern wirci vom Osmsincke-
rat gswädlt Kurt Scdsursr, àckzunkt 6er ksntonalberniscdsn Steuer-
Verwaltung.

26. Oe?.. Oie Siecilungsbaugenossenscdakt Lern publiziert 6ie prstellung
von 40 tneiteren Lin/cirrniieribörlsern an 6er llslcienstrasse im IVzrlsrgut.

— pür ckie /Irnsrika-SssucNer stellt 6er Verkekrsversin sin reickdaltiges
Programm gut, 6ss u. s. 6en vssued von IVIussen, Sckulen, tseknlscke
un6 inciustrlelle pükrungen, 6ie Lesiedtigung von Kliniken, Spitälern
sowie kmckwiriscNsktlicken Institutionen vorsiekt.
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